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August 1859: Johann
Freiherr Kempen von
Fichtenstamm, erster

Generalinspekteur der Gen-
darmerie, Leiter des Militär-
Gouvernements in Wien
und Chef der gesamten
österreichischen Polizeiver-
waltung, war dem Kaiser zu
mächtig geworden und wur-
de in den Ruhestand ge-
drängt. Die am 11. April
1852 eingerichtete und dem
Kaiser direkt unterstellte
„Oberste Polizeibehörde“
wurde aufgelöst und durch
das „Polizei-Ministerium“
ersetzt. Erster Polizeiminis-
ter wurde der Diplomat
Alexander Freiherr von
Hübner.

Der 1888 in den Grafen-
stand erhobene Joseph
Alexander Freiherr von
Hübner kam am 26. Novem-
ber 1811 in Wien als Josef
Hafenbredl zur Welt. Seine
Mutter war eine Nichte des
bekannten k. k. Hofglasers
Franz Rohrweck am Gra-
ben; sein Vater war Kle-
mens Wenzel Lothar Fürst
von Metternich-Winneburg
zu Beilstein (1773 – 1859),
seit 1821 Haus-, Hof- und
Staatskanzler Österreich-
Ungarns. Kanzler Metter-
nich förderte die berufliche

Karriere seines unehelichen
Sohnes und entsandte ihn
als 19-Jährigen nach Italien.
1833 erhielt Hafenbredl die
Genehmigung, sich Alexan-
der Hübner zu nennen; sein
Vater beschäftigte ihn in der
Staatskanzlei im Presse-
dienst. 

Ab 1837 war Hübner im
diplomatischen Dienst tätig,
zunächst in Paris, 1841 in
Lissabon und 1844 als Ge-
neralkonsul in Leipzig. Im
März 1848 wurde er
während einer diplomati-
schen Mission beim Aus-

bruch der Revolution in
Mailand von Aufrührern ge-
fangen genommen und drei
Monate später gegen einen
anderen Gefangenen ausge-
tauscht. Beim Wiener Okto-
ber-Aufstand 1848 begleite-
te er Kaiser Ferdinand und
dessen Familie auf der
Flucht nach Olmütz und be-
reitete dort die Akten für die
Abdankung des Kaisers vor. 

Ab 1849 war Hübner Ge-
sandter und ab 1856 Bot-
schafter in Paris, wo er 1856
als Bevollmächtigter Öster-
reichs an den Friedenskon-
ferenzen zur Beendigung
des Krimkriegs teilnahm.
Diplomat Hübner, 1854
zum Freiherrn geadelt, wur-
de am 21. August 1859 Po-
lizeiminister in Wien; er lei-
tete das Ministerium nur
zwei Monate; am 21. Okto-
ber 1859 musste er zurück-
treten; seine Nachfolger wa-
ren Adolph Freiherr von
Thierry (21. Oktober 1859
bis 20. Oktober 1860), Karl
Freiherr Mecsery de Tsoor
(13. Dezember 1860 bis 27.
Juli 1865) und Richard Graf
Belcredi (27. Juli 1865 bis
2. März 1867). Danach wur-
de das Polizei-Ministerium
aufgelöst und die Polizei-
Agenden der neuen, von

Paul Schaeffer geleiteten
Polizei-Abteilung im Minis-
terrats-Präsidium überge-
ben. Ende 1867 wurde das
Ministerium für Landesver-
teidigung und öffentliche
Sicherheit eingerichtet; Mi-
nister wurde Eduard Graf
Taafe. 

Alexander Freiherr von
Hübner war von 1865 bis
1867 Botschafter beim Vati-
kan in Rom und ab 1879
Mitglied des Herrenhauses –
als Vertreter der klerikal-
konservativen Partei.

Der Diplomat als Schrift-
steller. Hübner unternahm
ausgedehnte Reisen und war
auch schriftstellerisch tätig:
1870 veröffentlichte er in
Paris ein dreibändiges Werk
über Papst Sixtus V. und
1872 erschien sein Werk
„Ein Spaziergang um die
Welt“. Weitere Bücher wa-
ren „Durch das britische
Reich 1883 – 1884“ sowie
„Ein Jahr meines Lebens
1848 – 1849“.

Polizeiminister a. D.
Alexander Graf Hübner,
Träger der Großkreuze des
Leopold-Ordens und des
Ordens der Eisernen Krone,
starb am 30. Juni 1892 in
Wien.          Werner Sabitzer
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Österreichs erster Polizeiminister 
Vor 150 Jahren wurde Alexander Freiherr von Hübner Leiter des neuen Polizeiministeriums in 

Österreich. Er hieß ursprünglich Josef Hafenbredl und war ein uneheliches Kind des mächtigen 
Staatskanzlers Klemens Fürst Metternich.

Alexander Freiherr von Hüb-
ner: Im Jahr 1859 Leiter des
neuen Polizei-Ministeriums.


